
rathaus • korrespondenz

Freitag , 31. März 1978 Blatt 722

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal: Bürgermeister von Helsinki in Wien

( rosa ) Erholungsgebiet Simmeringer Haide geplant

Beschleunigung der Straßenbahnlinie ” 5"

Amtseinführung im Pflegeheim Baumgarten

Lokal: Dürwaringbrücke ab 3 * April wieder frei befahrbar

( orange ) Zwei Hundertjährige
Schnell zu FPÖ- Vorwürfen

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl)

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So.

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)
1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien • Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 • FS 1- 3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler ■Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Robert Prosei



31 . maerz 1978 * * rathaus - korrespondenz 99 blatt 723

kommunal :
ssrsssssasxsaaBss

buergermeister von helsinki in wien

1 wien , 31 . 3 . ( rk ) eine 26koepfige (Delegation aus der finnischen

hauptstadt helsinki mit oberbuergermeister teuvo a u r a an der

spitze besuchte in dieser woche wien . die finnischen gaeste , die von

stadtrat franz n e k u l a in wien begruesst wurden , interessierten

sich vor allem fuer fragen des oeffentlichen Verkehrs , da , wie ober¬

buergermeister aura erklaerte , die bewaeltigung des grosstadtverkehrs

zu den schwierigsten Problemen der finnischen hauptstadt zaehlt . die

finnische delegation besichtigte die wiener u - bahn und informierte

sich ueber den strassenbahn - und autobusbetrieb sowie ueber das

tarifsystem der wiener Verkehrsbetriebe , das besichtigungsprogramm

wurde mit einem besuch der iakw - gebaeude in der donaustadt abge¬

schlossen . ( ger)
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Lokal :
S33S3SSS3SS

duerwaringbruecke ab 3 # aprit wieder frei befahrbar

2 wien , 31 f 3 . ( rk ) nach abschtuss der sanierungsarbeiten steht

die duerwaringbruecke in waehring ab montag , 3 . aprit , wieder unein-

geschraenkt dem strassenverkehr zur verfuegung.
an der duerwaringbruecke - sie fuehrt ueber die scheibenberg-

strasse im zuge der bastiengasse - waren bei der im vorjahr durch-

gefuehrten hauptueberpruefung bauliche schaeden festgesteltt worden,

nachdem aus sicherheitsgruenden eine einschraenkung des tastverkehrs

bis 3,5 tonnen verfuegt worden war , wurde im herbst 1977 mit der

Sanierung des brueckenbauwerks begonnen.
bei diesen arbeiten war die magistratsabteitung 29 , bruecken-

und Wasserbau , darauf bedacht , dass an der architektonisch wertvollen

bausubstanz keine veraenderungen vorgenommen wurden , bekanntlich ist

die 1910 errichtete duerwaringbruecke von kulturhistorischem Inter¬

esse , da sie den uebergang vom historismus zum Jugendstil an einem

Verkehrsbauwerk veranschaulicht , darueber hinaus bildet sie eine

einheit mit gartenarchitektonischen gestaltungselementen der

naechsten Umgebung , der die scheibenbergstrasse ueberspannende

steinbogen der duerwaringbruecke wirkt in btickrichtung suedwesten

wie eine theaterkutisse , die den ausbtick auf die wienerwatdberge

ermoegticht.
der materiatverbrauch fuer die brueckensanierung betrug 16

tonnen rippentorstaht und 70 kubikmeter beton , die kosten beliefen

sich auf rund 3,5 millionen Schilling , ( we)
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Lokal :
sssssssssss

zwei hundertjaehrige

wien , 31 . 3 . ( rk ) im caritasheim in der pramergasse 9 feierte
donnerstag die pensionistin eleonore salvadori ihren
hundertsten geburtstag . bezirksvorsteher karl schmied-
fo a u e r ueberbrachte die glueckwuensche der alsergrunder be-
voetkerung sowie ein ehrengeschenk der stadt Wien.

ebenfalls ihren hundertsten geburtstag feierte die pensionistin
anna hotwagner im Pflegeheim erdberg , zu dieser kleinen
feier kam der landstrasser berzirksvorsteher jakob b e r g e r
und uebergab der Jubilarin einen blumenstrauss und ein ehrenge¬schenk . ( ka)
1021
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kommunal :
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verein niederoesterreich - wien:
erholungsgebiet simmeringer haide geplant

6 wien , 31 . 3 . ( rk ) ein erholungsgebiet mit baeumen und Spiel¬
wiesen , fusswegen , einem radweg richtung schwechat und kinderspiel-
plaetzen soll die simmeringer haide mit unterstuetzung des Vereins
niederoesterreich - wien , gemeinsame erholungsraeume , werden : im rahmen
einer besichtigungsreise besuchte dieser verein donnerstag zahlreiche
gebiete , fuer deren ausgestaltung foerderungsmittel beantragt worden
waren.

im bereich simmeringer haide soll bereits im herbst mit der auf-

forstung von 2,5 hektar und mit der ausgestaltung der flaechen beim

neugebaeude begonnen werden , spaeter wird auch das gebiet seeschiacht
als erholungsbereich neu gestaltet werden , die arbeiten in der
simmeringer haide sollen ausserdem der beginn fuer die realisierung
eines gesamtkonzepts sein : die stadt Wien plant , einen gruenbereich
vom sueden Wiens - wienerberg , goldberg , laaerberg - ueber die
simmeringer haide zum seeschlachtgraben und weiter richtung freuden-
au und prater zu schaffen.

foerderungsmittel des Vereins niederoesterreich - wien wurden
auch heuer wieder fuer die weitere ausgestaltung des badeteichs
suessenbrunn beantragt : bei diesem badeteich , dessen erste ausbau-
stufe vom verein bereits finanziell unterstuetzt wurde , sollen nun
3. 600 straeucher und 300 baeume gepflanzt werden , auch die kuchelau,
die teilweise schon jetzt als wildbademoeglichkelt genutzt wird , soll
ausgestaltet werden.

fuer die Schaffung von erholungseinrichtungen in grenzueber-
schreitenden gebieten stellte der verein niederoesterreich - wien,
gemeinsame erholungsraeume , dem forstamt der stadt Wien im vergan¬
genen Jahr 1,7 millionen Schilling zur verfuegung : damit wurde unter
anderem der erholungsbereich hermannskogel ausgestaltet - der rund-

wanderweg vom parkplatz * ’ gruess di gott - wirt * * ueber die jaeger-
wiese , goldwiese und agnes - bruendl wurde saniert , orientierungs¬
tafeln wurden aufgestellt , rastplaetze und ein kinderspielplatz er¬

richtet.



31 . maerz 1978 • • rathaus - korrespondenz * * blatt 727

von gross - jedlersdorf nach stammersdorf wurde ein weiterer fuss-
und radweg errichtet , im bereich bisamberg wurden weitere ausge¬
staltungsarbeiten durchgefuehrt , die wanderwege um den laaer - berg
konnten mit unterstuetzung des Vereins fertiggestellt werden»

ein groesseres , vom verein gefoerdertes projekt ist aber
auch die ausgestaltung des fkk - gelaendes donaustadt , bei dem pflan¬
zungsarbeiten vorgenommen und Spielwiesen , ruheplaetze , parkflaechen
und sanitaere anlagen geschaffen wurden , fuer das ziegelteichge-
laende wienerberg - nicht nur ein erholungsgebiet , sondern auch ein
naturdenkmal - stellte der verein niederoesterreich - wien 400 . 000
Schilling zur verfuegung.

auch in niederoesterreich sollen zahlreiche erholungsbereiche
vom verein gefoerdert werden : so will die Stadt moedling etwa das
gebiet um die goldene stiege ausgestalten , am hoellenstein soll die
aussichtswarte neben dem schutzhaus mit unterstuetzung des Vereins
erhoeht werden , und bei der kammersteinerhuette sind neue wc - anlagen
notwendig , in giesshuebl soll die bereits im vorjahr begonnene Sa¬
nierung der giesshuebler haide fortgesetzt werden*

zu den im vergangenen jahr in niederoesterreich gefoerderten
Projekten zaehlen unter anderem die weitere ausgestaltung des natur-
parks foehrenberge , die fertigstellung des schutzhauses krauste linde
in moedling , ausgestaltungsarbeiten im bereich rohrwald ( kreuzen¬
stein ) und die arbeiten am aubad und erholungspark tulln , die be¬
reits im mal dieses Jahres abgeschlossen sein sollen , in langenzers-
dorf wird ein aufgeschlossener schotterteich erweitert und eine er-
holungsanlage geschaffen , und fuer die erschliessung des erholungs-
gebiets kalten leutgeben wurden vom verein ebenfalls finanzielle
mittel zur verfuegung gestellt , in bruck an der leitha ist die
Schaffung eines freizeitbereichs vorgesehen , ( hs)
1055
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Lokal:

schnell zu fpoe - vorwuerfen

7 wien , 31 . 3 . ( rk ) zu ausfuehrungen bei einer fpoe - presse-

konferenz am mittwoch gab stadtschulratspraesident dr.

schnell gegenueber der * » rathaus - korrespondenz * * folgende

erklaerung ab:
herr heran uebt kritik daran , dass jedes 3 . wiener kind sich

in einer schulversuchsklasse befindet , und folgert daraus , dass in

wien ein sinkendes leistungs - und ausbiIdungsniveau festzustellen
sei . demgegenueber steht die tatsache , dass die wiener schulver¬
suche das ziel verfolgen , den kindern eine optimale bildung zu

vermitteln , das beweisen die schulversuche mit den vorschulklassen,
der fremdsprachliehen vorschulung an Volksschulen , der integrierten

gesamtschule und der ganztagsschule . Wien kann das verdienst fuer

sich in anspruch nehmen , dass jedes vom Schulbesuch zurueckgestellte
kind eine Vorschulklasse besuchen kann und dass in den 3 . und 4.
volksschulklassen alle kinder einen englischunterricht erhalten,
wie sehr die wiener eitern an den schulversuchen interessiert sind,

zeigt die tatsache , dass viel mehr eitern ihre kinder in ganztags-
schulen und in gesamtschulen schicken wollen , als plaetze in diesen
schulen zur verfuegung stehen , so mussten fuer das kommende Schul¬

jahr mehr als 150 ansuchen um aufnahme eines kindes in die 1 . klasse
einer hauptschule im 22 . bezirk , die als ganztags - und gesamtschule
gefuehrt wird , abgewiesen werden.

die freiheitliche partei Oesterreichs hat sowohl in der Schul¬

reformkommission wie auch im pariament bisher die institutionalisie-

rung der schulversuche abgelehnt , gerade die einrichtungen fuer die

vorschulerziehung , die fremdsprachliche vorschulung und die

foerderung der kinder in ganztagsschulen werden von den eitern
immer wieder gefordert und sind aus dem wiener bildungswesen nicht

mehr wegzu denken.
mit entschiedenheit weise ich die Unterstellung zurueck , dass

das wiener Schulwesen verpolitisiert ist . es gibt keinerlei Verein¬

barung ueber einen proporz fuer die besetzung von direktorenstellen,
es ist aber selbstverstaendlich , dass in einer pluralistischen ge-
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selLschaft persoenlichkeiten verschiedener politischer und weltan¬
schaulicher ueberzeugungen zum direkter bestellt werden , dies ist
in wien der fall , bei der direktorenbestellung werden die im lehrer¬
dienstrecht vorgesehenen kriterien genau beachtet , es gibt keinen
direktor an einer wiener schule ^ dessen dienstbeschreibung nicht
das kalkuel * » ausgezeichnet * * aufweist , dazu muss noch bemerkt wer¬
den , dass die dienstbeschreibung auf grund eines berichtes des
direktors und des zustaendigen schulaufsichtsorgans von einer unab-
haengigen kommission erstellt wird , in der Vertreter der lehrerschaft
mit wirken , ( red)
1108
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kommunal :
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beschleunigung der strassenbahnlinie * * 5 * *

8 wien , 31 . 3 . ( rk) die strassenbahnlinie , , 5 , , f eine der wichtig¬
sten und meist frequentierten , zugleich aber auch meistbehinderten
des gesamten wiener netzes , soll beschleunigt werden , die Vorarbeiten
treten nunmehr in ein konkretes Stadium , in einer Sitzung unter dem
Vorsitz der stadtraete franz n e k u l a und univ . - prof . dr.
rudolf w u r z e r , an der Vertreter der beteiligten bezirke,
der handelskammer , der arbeiterkammer und der polizei teilnahmen,
uurde am freitag ein erstes diskussionsprojekt vorgestellt , das Pro¬
jekt , das auf eingehenden Untersuchungen und verkehrszaehlungen
basiert , sieht eine koordinierung der ampelanlagen vor und stellt
ausserdem moegliche linksabbiegeverbote , halteverbote sowie in
einzelnen bereichen auch schwellen zur diskussion . es soll nunmehr
in den einzelnen bezirken im detail eroertert werden , anschliessend
wird eine weitere gespraechsrunde mit allen beteiligten stellen
statt finden.

ziele der beschleunigungsmassnahmen sind die einhaltung des
fahrplanes ( die derzeit nicht moegllch ist ) , darueber hinaus aber
auch fahrplanverkuerzungen . bei einer verwirklichung des beschleu-
nigungsprogrammes koennte fuer die fahrgaeste der linie * * 5 * » ein
jaehrlicher Zeitgewinn von insgesamt 540 . 000 stunden erzielt werden,
die bedeutung dieser linie geht auch daraus hervor , dass sie an-
schlussmoeglichkeiten an 35 weitere linien bietet , ( ger)
1201
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kommunal:

neuer aerztlicher Leiter im Pflegeheim baumgarten

9 wien , 31 . 3 . ( rk) im Pflegeheim baumgarten wurde freitag von
personalstadtrat kurt heller und gesundheits - und sozial¬
stadtrat uni v . - prof . dr . aLois s t a c h e r prim . dr . edwin
t w r d y als neuer aerztLicher Leiter in sein amt eingefuehrt.
das Pflegeheim baumgarten verfuegt derzeit mit 1 . 200 pflegebetten
ueber ein fuenftel aller pflegeheimbetten Wiens.

prim . dr . twrdy war seit dem jahr 1970 als aerztlicher abtei-
lungsvorstand der 4 . medizinischen abteilung des Pflegeheims lainz
taetig . er tritt nun die nachfolge von univ . - prof . dr . walter
d o b e r a u e r an , der seit 1945 als anstaltsarzt im Pflege¬
heim baumgarten taetig war , die aerzt liehe leitung seit dem jahr
1957 innehatte und nunmehr in den ruhestand tritt.

die beiden stadtraete nahmen die amtseinfuehrung zum anlass,
um dem scheidenden aerztlichen leiter fuer sein jahrzehntelanges
wirken zu danken , doberauer war nach dem jahr 1945 einer der ersten
in ganz Oesterreich , der sich den altersprob lernen als arzt und
Wissenschaftler annahm , seinem unermuedliehen , konsequenten einsatz
war und ist es zu verdanken , dass sich heute eine grosse anzahl von
Wissenschaft lern sich mit den besonderheiten der altersmedizin
befasst , darueber hinaus wurden von dr . doberauer aber auch zahl¬
reiche internationale kontakte , insbesondere nach deutschland,
Italien , der Schweiz , aber auch nach uebersee initiiert und regel-
maessig fortbiIdungskongresse fuer geriatrie in bad hofgastein
veranstaltet . ( zi)
1253
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